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Beiprecdhungen

zuleßt Die Befitrebungen mig Erf{olg gefrönt Bandes Stets aber IDUrDe Darauf éeacbteß
mwDurDden. Stoehr bätte, (cheint guf gefan, Daß Die Sedankenverbindung blieb unD Daß
Die Higuren Der (SEEtlefia unDd CSynagoge nicht nicht wejentliche ‚Gedankenreihen verloren
leDdiglich nach ibren gegenfeitigen Beziehungen gingen So iHt auch nicht jeDdes Aektenftück aurf-
5 unterjuchen, jonDdern auch nach ibrer©telung MMEeN , DDL Ylem in CSpanien Häufte
im ge{amten ebemaligen Bilderzyklus DPS VDor- Das KXonftanz in irgenD einer Ssorm berührenDde
tals, zumal abernach ibrer Beziehung zur Halb- Korrefpondenzmaterial Derart, Daß Das NUuUL

Ngur SDrifti Ilittelpreiler DPeS Doppel- locer mitf Dem Konzil Zufjammenhängende Q1US$S=-

portals unD Der unfer Diejer befindlichen Sigur gelQhieDden IDUrDe unD Der beimi{chen Dr  ung
DPS rieDensfönigs Salomon, Die ja auch iDeell als wertfvole CESrogänzung überlajjen blieb
Den Niittelpunkt alles übrigen, jie berum J$Spepiter Fonnte auch Der überreiche Stoff, Der

gruppierenDen Sigurenmwmerkes bildeten, Die Yür Den amp Dolens mif Dem [208  en
iguren Der ela unDd CSynagoge nicht a S ÖrDden vorliegt, nicht ausge  pr£E werDden, AU=»
MN Sofeph Braun Y ımal Durch Die großen polniicdhen WVeröfrent-

lidhungen bis F em Q8SerPe DDN Jiieboro  £yActa concılı)ı Constanciens1s. Heraus- Das ilD Des Nampfes Iqhon genügenD Plar
gegeben DDN Heinricod iın in Qier- gezeichnet it, SCin DDN IMIr ItarE empfunDenerbindung mit Hollniteiner u. H. Heim- Jitangel , Daß mir nie D  € IDOAT, in
pel. Iier BänDde 6—1' Itünfter, Englanod, zumal in Den YonDdDoner MrchivenKRegensberg. BD (1896) MeEten AUT WIior-
ge DeS KXonftanzer KXonzils bis

unD Bibliotheken, aucH Das Yegte beraus-
zubolen, IDAS nicht bei Hymer UnND in Den Be-(494 ©S.) IL 3D (1923) Konzil- richten Der Sammler rür Die Monumenta Ger:

tagebücher, Germones, Reform- . Qier- manl]ae Hıiıstorica als behebensmwert verzeichnet
A“ rafiungsatkten. (770 S.) aul XD (1926)

YJie Drei VPäpite U, Das Konzil, en Sndem ID DDn Dem G$3erFe AbichieD
nehme, Das 10 lange re mich beichärtigt

ZUE Dapitwmabhl. (671 S.) BD bat, Ir noch einmal Die »22eif DOL mMIr leben-Algemeine Sinleitung, Aragon, Kajtilien Dig, in Der KXonftanz im Niittelpunkt Des D$Self=
U, Das Xonzil. Iyrannenmordakten, eichs-
en Reformtraktate. ul S.) ge{hehens itanD ür einige Yahre beberbergte

Die Bodenfeeftadt alles, IDAS in Der I3elf
5m IiormortU an)agt Der Heraus- geiltig beDdeutfenD IDAr, Sheologen, Humanilten,

geber: „Bor beinabhe HYabhren babe { in Den OÖtaatsmäöänner. Reine KXirdhenverjammlung,
‚Sori|chungen unD Suellen ZUr Des auch Peine \pütere, Dat ein 10 buntfes S eil=
Konftanzer Konzils‘ (Daderborn Die H b= nehmerbild gezeigt; alle europdijchen Otaaten
jicht geäußertf, eine CSammlung Des mwmahrichein- Derfrefen, ber auch len unD AMfrita
lich reichen, uneDierfen unD in rajit Üen großen Ieltanfqhaulich IO mwmerwiegendDe Debatten {inD
Archiven unDd BHibliothetken Curopas befinDd- in KXonftanz gerührt unD Durcdhgefochten IDDOL=
lichen KXonftanzer Hetenmaterials 5 verluchen. Den %)Jie Crregung Darüber zıfferte Yabhr-
%)as Crgebnis Liegt jeßt in Den bier BöüänDden: HunDderte nach Zur Qöjung mancher Sragen
cta concılıu Constaneljensıs DDOL. Muf Den Dat, IDeNnN iCD nicht irre, auch Das vorliegenDde
urfprünglich geplanten Sitel cta inedıta babe I$IerE einen en Feil beigetragen. %)Jie Se-
{va verzichtet, mwmeil DOoCH auch Gedrucktes, Yrei- Ihicdhte DPS Konftanzer Konzils Fann jeßt ge=
LicH NUuL in geringem HIltaße aufgenommen IqOrieben iDerDen.“
iDorDen it. Y$Sie )ebr [mi in Dem Umfrange egje Iiorte finD volaurfr berechtigt. %)as
DPS aufzunehmendenIJÜikaterials gefäufcht habe, Konftanzer Konzil it nicht allein in Firchlicher,
gebht on 2008%) Den Eurzen Aorbemerkungen DNDern auch In politiicher BSeziehung DON
S Den eriten Händen Derbor, mwmonach i AU= DervorragenDder Hedeutkung. Geine Husmir-
nächit in 2Wel, annn in Drei HänDden Den £off Fungen leben heute noch rorf. Ohon Yrüher
® bergen Dftte : UunD 9058  - IInD Dier, un IDAr bedeufenDes “taterial Ur  44 jeine
Dabei i{t geraDe Der Chlußband Der umrang- veröfrentlicht ivorDen, 1D DDL Ulem DDN Dem
eichite gemworDden. Hoffentlich iIt nunmebhr Das Helmite  er CDTel)Or Hermann DDN Derar
YNaterial in gemwünichter AZ5oUitänDdigkeit 5U= in jeinem monumentfalen jehsbänDigen I$SerFe
jammengefragen ; nicht als Db uu  —— ales in Magnum oecumen1cum Constantiense CON-

Konfitanz Der über KXonftanz Se{chriebene DPLU= ciılıım (1696—1700) unD in Den pätern ubli-
Öfrentlicht jei are  L4 d Das geplant gemwejlen, 10 Pafionen DDN u DVDin (Serfon) YNarteneA D  ätte  HA licher noch eine el DDN HüänDden (e= Kölner UniverfitätsgefanDte), KÄymer (Sove-
rüllt iDerDen müjljen. ‘an beachte NUuL Den Dera) UD rbeit ber noch übrig
auszüÜüglich gegebenen DPredigt{to Des weiten blieb unD DDN infe geleiftet mwmurDde, beweijen
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Die 2ahlreichen DDN ibm DurchHgearbeiteten ti:efi[irbe Yeiftung. %dem iit in der FTat 10 Y83asg
Handf{cHriften in Den Bibliotheten unND Yrchi- Den alten Annegarn 10 ausgezeichnet, Die Hn-

Ichauli  ei ND Srijche DEr Daritelung, Dieven DDN Deut{chlanDd Htalien, Spanien U|M.,
Deren Berzeichnis Geiten in Anfpruch auch Den jungen Hohannes Hanfjen 10 e

nimmt£. Iion befonDers interejjanfen Sin- gezZD0gen hat, i{t DurchHaus gemwahrt, Dazu, IDIie
leitungen ND M*ten jeien AauUusS Dem bierten Die Herausgeber beftonen, „DEer DOriftliche
BanDde bervorgehoben Der TyrannenmorD (237 Sei{ft, Der jeine Daritelung ur  e
bis 432) Hus unD 3Zöhmen (503 F.) Die Pten- unD Der lich als reSrundlage jeDes ge»
itücke über Den IYltordan  ag Herzog Hein- {hicdhtlidhen SJentens bis in Die neueite Aeit
richs DDN Bayern-Landshu aur Herzog TT bewährt” n Der Sinleitung, Die jebhr e{chict
mDg DDN Bayern-Fngolitadt auf Dem KXonzil uUnND päDdagoalich mit Der Neßtzeit beginnt unD

annn Durch DieJahrhunDderte unD HahrtaujenDde(499 r.) unDd Die wichtigen Reformtraktate
(530 f.) %)Jie genNauUeNn über 100 Seiten rüllen- 5 Der Schilderung Des Anfangs zurücdgeht,
Den Hegiiter AUM weifen bis bDbierfen anD mDIiCD Furz unD freffenD DIie als beite
un & Hardt Dierfer unD rünrtter anD DL Yebhrerin Des QXebens gefennzeichnet : „Durch
Dienen bef{onDderes Sob So baben DIir alen jie lernen IDIEC 1e Dinge nach ibrem wabhren

Iert mürDdigen unD werDen aufgeforDerf, gufrcun Dem greijen VDPrüfidenten Der $Sörres-
Sejelichart rür jeine mübevole jahrzehnte- ND groß 5 anDdel  “ %)as ISSalten Sottes
lange Mrbeit ® Danten unND ibm S[ück ® in Der zeigen greifbar Die (iqhSönen
mwünichen AUT Hollendung Diejes rür Die Se- MAusführungen Bofluets., %)Jie einzelnen Kapitel

finD )0 anfchaulich gebalten, Daß IMa  — Die PIN=\chichte 10 wichtigen QX.ebenswertes.
B. Dubhr5. J mal angefangene Seiung nicht gecCn unterbricht.

S0 Eönnen 90308 Diele einzigartige Neltge{hiqte
Annegarns Weltgelichi e Auf- rür Haus unD Samilie geraDe in Der beutigen

lage, berichtigt U, bis ZULT Segenmwart ergänzt »eit mif ibrem “üCaterialismus unND ibrer Soptft-
DDN vor. Dr. D O C StuDdien-
rat (l. $ il Sebh StuDdienrat Dr } vergejlenheit HNUuL mwmüärmijitens emprebhlen unD

wünicdhen ebbaft Die Bolendung bis Antang
i Öberftudiendirektor ıf 1930, iDIE Der Verlag in MAusficht geitellt bat.

Iltüniter Ieftf.) 19929 HD Örient. 80 B, Duhr5. J(296 S.) HD Sriechen 80 (304 S.)
(Die YolgenDden BänDde “Kömer, bis GÖe Staliens Yon

BeneDdetto Croce. Ja Der DierfenY)Citfelalter. ©)  S Jleuzeit. Jieueite
e Ausgabe Ins Deutiche überfragen DDON Ern it
%)Jie neueite Murlage DDn Annegarns Y$Splf- IZilmersdoverfrer 80 (3406 S.) HBerlin

19  Sge iit eine SJubiläumsausgabe. Dieje
Neltge{hHicdhte lchien zum eriten S  al 18927 ISon GCroces zablreichen pbhilofopbil en
bis 18929, als Annegarnar Der St. am- literaritchen UnND biftori  en rirfen finD
berti-KXirche E Jitüniter unD Xebhrer DEr iqhon mebhrere Ins Deutiche überjeßt mworDden,

10 r Zheorie ND DdDer Hiftorio-Norma  ule IDAL. Geit 1836 Corel)Or Der
KXirhengefhichte Yyzeum Hoflanum in grapbhie (1915) Srundlagen Der VDolitik (1924)
Braunsberg, itarb Dort bereitfs YNuli 1843, DerBegrilt DesBHaroct (19925) u{ CineSelbit-
erreichtfe alto HNUuUrL ein Mlter DDON Habren (geb. bivarapbhie HinDdet in Der „Vbilofophie Der

$J£ftober 1794 ® Yitbevern im Ylünfter- DSegenmwart in Selbftdarftelungen“ (1922)
eine Sefamtdarftellung in Dra, HHeneDdetto(ande) Ya Dem SDDe Annegarns belorate

Der Ierner VPfrarrdechan Yverhage Die ID E1 Croce. iailand 19927 %)ie vorliegenDe Seo-
feren Auflagen rür A UnD SJugend”, \qhichte Sstaliens behanDdelt DD  =} liberalen
wmährenD Annegarn jeine QAYeltgeihichte NUur Standpuntkt au s Die innere unD äußere Dolitik

Staliens in Den Habren 1871— 1915 insbejon-Ur  44 DIie HYugenD beitimmt batte. %Jie (echite
unD Die Iveiferen Murtrlagen {inD nach Den Dere Öie Entwiclung uUnD andlung Der JDdeen,
neuelten or{chungen ergünzt Durch Dr Snet DieDerivde CrijpisADen Fulturelen
unD Dr. Huyskens (1895) JCa Deren SDO UnD wirticha  Dhen Muffchmwmung An
en nunmebhr Die beiden Dbengenannten Den 109  en KXrieg unD Den CSintfritt in Den
Herausgeber Die eue BHearbeitung Ü Der= ZAeltfrieg. (Ss nicht interejjanten AMurf-
NDMMenNn. Hon allein Der YClame iDmann, iqOlüßNen wobei Die Sigenliebe Der Htaliener
Der aQuf Dem Sebiete Der ge{hichtlicdhen nicht e{chont irD HeionDders mwmertvol i{t
Darftelung einen wohlverdienten “tamen PL Die wohl voNlitänDdDige Herbeiziehung Der Qe»-

jamten in $rage FommenDden, in Deut{ichlanDmwmorben, verbüragt eine in jeder Beziehung DOIr-


